
Spielregeln: Feierabendboule der Biss’n Bouler 
 

 

 

 

 FAB-Saison:  …nach Aushang 

 

 Spieltag:  jeweils am Freitag 17:00 Uhr (Meldeschluss für die erste Runde) 

 

 Teilnehmerzahl: Beim Spielstart müssen mindestens 12 Personen gemeldet sein 

 

 Spielmodus:   3 Runden Supermêlée 2:2, (bei ungerader Teilnehmerzahl ent-

   sprechend 2:3 oder 3:3  

 

 Spielfeld:  Spielfeldbegrenzung „International“ 

 

 Zeitbegrenzung: Es wird mit einer Zeitbegrenzung von 70 Minuten pro Runde 

   gespielt (nur 1. und 2. Spiel). Nach Ablauf der 70 Minuten wird 

nur noch die aktuelle Aufnahme zu Ende gespielt. Bei einem 

Unentschieden wird eine weitere Aufnahme gespielt.  

3. Spiel ohne Zeitbegrenzung. 

 

 Ein-/Ausstieg:  Ein Ausstieg oder ein späterer Einstieg in den Turnierabend ist

   grundsätzlich vor Auslosung der nächsten Runde möglich.  

   Nicht gespielten Partien werden als verlorenes Spiel mit 7:13 

   Punkten gewertet!  

 

 Auslosung:  Vor Spielbeginn werden Startnummern gezogen.  

Grundsätzlich sollen bei einer gleichbleibenden Teilnehmerzahl 

je Abend Doppelbesetzungen vermieden werden. Die Auslosung 

(basierend auf den Startnummern) erfolgt durch die Turnierlei-

tung. Bei einer fixen Teilnehmerzahl kann z.B. auf vorgefertigte 

Listen, Loskarten, etc. zugegriffen werden. Bei einer variieren-

den Teilnehmerzahl kann auch frei zugelost werden. Hierbei 

kann es zu nicht vermeidbaren, wiederholenden Paarungen 

kommen. 

  

 Startgeld FAB: 2,00 €/Teilnehmer/Spieltag 

 

 Ausspielung:  50% des Startgeldes werden je Spieltag ausgeschüttet (Platz 1-3)  

50% des Startgeldes werden beim Finaltag entsprechend eines 

Wertungsschlüssels ausgeschüttet. 

 

 Wertung  Die 16 besten Spieltage der FAB-Qualifikation werden für das 

  Finale gewertet. 

 

 

 

 



 FAB-Qualifikation: Es qualifizieren sich die besten 16  der FAB-Qualifikation für das 

   Finale. Können qualifizierte Spieler am Finaltag nicht teilnehmen, 

   werden die freien Plätze durch Nachrücker aufgefüllt. Diese er

   halten entsprechend Ihrer Nachrückerposition die FAB- Platzie-

   rungspunkte. 

 

 FAB-Wertung:  Die während der FAB-Qualifikation erworbenen  

FAB- Platzierungspunkte gehen zu 50% in eine Gesamtbewer-

tung ein. Wertung FAB-Qualifikation: 

Platz 1= 16 Punkte, Platz 2= 15 Punkte,…, Platz 16=1 Punkt. 

 

 Finale:   Am Finaltag werden weitere 50% für die Gesamtwertung 

Ausgespielt (FAB-Finaltagpunkte).  

Der Sieger des Finaltags erhält 16 Punkte, der Zweite 15 Punkte, 

usw.  

Die Addition beider Wertungen (FAB-Platzierungspunkte und 

FAB-Finaltagpunkte) ergeben die Platzierungen für das FAB der 

Saison.  

Bei Nichtteilnahme am FAB-Finale entfallen die zuvor in der Qua-

lifikationsrunde erworbenen FAB-Platzierungspunkte.  

Sollte es nach dieser Auswertung einen Punktegleichstand zwi-

schen FAB-Platzierungs- und FAB-Finaltagpunkten geben, geht 

die Differenz der erspielten Kugeln vom FAB-Finaltag mit in die 

Wertung ein.  

Herrscht immer noch Gleichstand, wird der Wert für die Sieg-

quote aus der Vorrunde für die Bewertung mit herangezogen. 

 

 Finaltag:  Das FAB Finale findet gem. Aushang statt.  

Spielbeginn: 11:00 Uhr. 

Modus: 5 Runden Supermêlée, 2:2 

 

 

Na denn, Schwein- und Kugelbruch 
 

 

 


